
Protokoll der Mitgliederversammlung des AMG Fördervereins am 11.12.2013 

 

Zu Top 1 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung:  Die Vorsitzende 

Hedwig Nienaber begrüßt alle Anwesenden und entschuldigt Dr. Jens-Peter Green, der wegen 

Krankheit verhindert ist. Besonders begrüßt sie den ehemaligen Schulleiter Reinhard 

Woltermann. Die Einladung erfolgte fristgerecht und ordnungsgemäß. 

Zu Top 2 Bericht der Vorsitzenden: In ihrem Bericht hebt die Vorsitzende hervor, dass der 

Verein wieder zahlreiche Projekte an der Schule unterstützen konnte. Exemplarisch nennt sie 

hier die unter Herrn Özer neu gegründete Roboter-AG, die mit 2715,40 € finanziert wurde. 

Die Schüler seien begeistert von dieser AG. Auf einen entsprechenden Pressebericht über 

einen vor Wochen stattgefundenen Ortstermin warte der Verein noch immer, aber Hedwig 

Nienaber bleibe am Ball und würde sich mit dem zuständigen Redakteur in Verbindung 

setzen. 

Des Weiteren berichtet sie über die Vorstandssitzungen im zurückliegenden Geschäftsjahr, 

während derer z.B. besprochen wurde, die Zuschüsse an einzelne Schüler zu Fahrten  auf 

einen einheitlichen Nenner zu bringen. 

Die Organisation der Tombola anlässlich des Sommerfestes sei wieder glatt über die Bühne 

gegangen. Bewährt habe sich, Mitglieder anzusprechen und zu bitten, im Stand des 

Fördervereins beim Verteilen der Gewinne zu helfen. Dadurch würden für die 

Vorstandsmitglieder Kapazitäten frei, um in dieser ungezwungenen Atmosphäre neue 

Mitglieder im Bekanntenkreis zu werben.  

Um den Bericht abzukürzen, verweist sie auf den anschließenden Kassenbericht durch 

Joachim Stuke, aus dem die einzelnen Einnahme- und Ausgabenposten hervorgingen. 

Zu Top 3 Kassenbericht: Nachdem Joachim Stuke seinen detaillierten Kassenbericht 

vorgelegt hat (siehe Anlage!), beendet er diesen mit dem Satz: „Uns geht`s gut.“ 

Zu Top 4 Bericht der Kassenprüfer: Kassenprüfer Johannes Beermann dankt dem 

Kassenführer und dem gesamten Vorstand für die geleistete Arbeit. Er und Heinrich Läken 

hätten die Kasse geprüft und keinerlei Beanstandungen gefunden.  

Zu Top 5 Entlastung des Vorstands: Johannes Beermann stellt den Antrag auf Entlastung 

des Vorstands. Diese wird einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen gewährt. 

Zu Top 6 Wahl von zwei Kassenprüfern für die Dauer von zwei Jahren: Es werden 

Johannes Beermann und Heinrich Läken zur Wiederwahl vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt. 

Zu Top 7 Wahl des Vorstands: Reinhard Woltermann wird einstimmig zum Wahlleiter 

gewählt.  

Elke Striowsky erklärt, dass sie zum letzten Mal für das Amt der Schriftführerin zur 

Verfügung stehe. Irmgard Pohlabeln scheidet als Beisitzerin aus dem Vorstand aus, weil sie 



kein Kind mehr am Albertus-Magnus-Gymnasium hat. An ihrer Stelle kandidiert für die 

Elternschaft Ludger Moormann für dieses Amt. Ansonsten sind keine Veränderungen im 

Vorstand zu verzeichnen. Der gesamte Vorstand wird per Akklamation einstimmig gewählt. 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an. Dr. Jens-Peter Green gehört dem Vorstand kraft Amtes 

als Schulleiter an. 

Einstimmig beschließt die Versammlung, dass Irmgard Pohlabeln als beratender Gast 

weiterhin an Vorstandssitzungen teilnehmen wird. 

Zu Top 8 Aussprache zu Zielen und Schwerpunkten für die kommenden zwei Jahre: 

Josef Rolfs berichtet, dass die Mitgliederzahlen leicht rückläufig seien (derzeit 279). 

Mitgliederwerbung und Öffentlichkeitsarbeit, darin sind sich alle in der Versammlung einig, 

seien wichtige Punkte, um die erfolgreiche Arbeit fortsetzen zu können. Zudem würden 

wieder wichtige Schulprojekte und einzelne Schüler unterstützt. Der Platz, auf dem das 

Hausmeisterhaus stand, müsse mit Leben erfüllt werden, so Josef Rolfs. Sicher würden nicht 

alle Wünsche der Schule vom Landkreis erfüllt. 

Heinrich Läken und Johannes Beermann sprechen die mögliche Erweiterung der Mensa im 

Forum an. Reinhard Woltermann unterstützt das Anliegen. Auch im Schulvorstand sei schon 

darüber gesprochen worden, dass ein Ausbau zum Wohle der Schüler und der Allgemeinheit 

dringend nötig sei. Der Förderverein solle 10 000 € zurückstellen, es öffentlichkeitswirksam 

bekannt machen, um die Wichtigkeit zu unterstreichen. Dieser Vorschlag wird Thema einer 

nächsten Vorstandssitzung sein. 

Thomas Hibben regt an, dass Vorstandsmitglieder bei der ersten Zusammenkunft der neuen 

Schulklassen am AMG Präsenz zeigen und aktiv um Mitglieder werben. Auch darüber wird in 

einer Vorstandssitzung zu sprechen sein. Ebenso spricht er an, dass der von Schülern selbst 

gebaute Menschenkicker, der bei Herrn Moormann eingelagert ist, repariert werden müsse. 

Die Reparatur soll von Herrn Moormann in die Hand genommen werden. Die Rechnung geht 

an den Förderverein. 

Strittig ist, ob die Elternschaft weiterhin im Verband der Elternräte vertreten sein solle. Dies 

koste den Förderverein 350 € jährlich und es fahre seit Jahren niemand mehr zu diesen 

Veranstaltungen. Namentlich Hedwig Nienaber findet einen Verbleib wichtig, da dort direkte 

Verbindungen zu wichtigen Entscheidungsträgern entstünden. Die Elternschaft sollte noch 

einmal darüber beraten. 

Zu Top 9 Verschiedenes: Keine Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt 

Ende der Sitzung gegen 21 Uhr 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Elke Striowsky (Schriftführerin) 


